
STEOP News 

Was ist die STEOP und wen bet­
rifft sie? 

STEOP steht für Studieneingangs­

und Orientienmgsphase. Sie be­

tri fft seit Wintersemester 20 I1 alle 

Neuinskribierten der Bachelor- und 

Diplomstudien und sieht vor, dass 

man ausgewählte Lehrveranstal-

gen der Elektrotechnik BME Teil I 

(VO)" und "Funktionelle Anatomie 

(VO)". 

Was s ind die Probleme in der 
STEOP? 

Allgemein gibt es das Problem, dass 

Studierende am Studienfortschritt 

Schönen 
Tag! 

tungen im ersten Semester positiv 

absolvieren muss, bevor man zu 

Prüfungen von nicht-STEOP Lehr­

veranstaltungen antreten und sich 

zu Lehrverallstaltungen mit imma­

nentem Prüfungscharakter aus dem 

zwe iten Abschnitt anmelden kann. 

Um damit den Studienfortschritt 

nicht künst li ch zu beeinträchtigen, 

müssen die ersten Prüfungen in die­

sen Fächern bereits früher a ls sonst 

angeboten werden. Des Weiteren hat 

man bei diesen Lehrveranstaltungen 

nur drei Prüfungsantritte, statt der 

n0Jl11alen fiinf. 

Für Elektrotechnik sind die STEOP­

LVen "Grund lagen der Elektrotech­

nik ET Teil I (VO)" und "Grundla­

gen der Ene rgiewirtschaft (VO)". 

Für Biomedical Engineering sind es 

die Lehrveranstaltungen " Grundla-

12 Juli 2012 

gehindert werden , wenn sie sich mit 

diesen Prüfungen Zeit lassen wol­

len , um den Stofr ausreichend zu 

verirmerlichen, oder die Lehrveran­

staltungen einfach nicht rechtzeitig 

positiv abso lvieren. 

Quereinsteigel' haben jetzt natürlich 

das Problem, dass s ie möglichst 

schnell und ohne Besuch der Lehr­

veransta ltungen die STEOP schaf­

fen müssen. 

Im Spe.: iel len hat es in der Vergan­

genheit folgendes Problem mit der 

LV "Funktionel le Anatomie (VO) 

gegeben: 

Auf der Medizinischen Un iversität 

Graz gibt es die TEOP nicht, we il 

s ie ohnehin zugangsbeschränkt ist. 

Dr. Dreu, der diese Vorlesung ab­

hä lt, wu rde leider zu spät über die 

Regelungen der STEOP informiert 

und hat damit die geforderten frühe­

ren Prüfungstermine aus ze itlichen 

Gründen nicht anbieten können. 

Glücklicherweise haben wir fur das 

letzte Semester eine Lösung gefun­

den, die von a ll en Beteiligten akzep­

tiert und vor all em auch unterstützt 

v. urde. 

Wie sind die er­
sten Erfahrungen 
mit der STEOP? 

Abgesehen von 

den oben genann­

ten Problemen ist 

der Erstkontakt mit 

der STEOP recht 

gut über die Bühne 

gegangen. Die Stu­

dierenden haben 

sie offensicht li ch 

sehr ernst genom­

men, da di e Prü­

fungsergebn isse , 

im Vergleich zu 

a lten Ergebn issen, 

äußerst gut waren. 

Wie wird es mit der STEOP weit­
ergehen? 

In erster Linie hängt es von der 

Regierung ab, ob sie beibehalten 

werden so ll , oder nicht. Sie ist al­

lerdings, anders als die umstrittene 

Voranmeldung, zeit li ch ni cht befri­

stet. 

Vor all em fiir die Quereinsteiger 

haben wir in der Downloadsektion 

unserer Homepage a ll e re levanten 

Unterl agen zur Verfiigung gestellt : 

et. h tu. t ugraz.a t/newj OIn/i ndex. ph pi 

downloads 

Diejenigen, flir die das noch immer 

nicht genug ist oder die unsicher 

s ind , können s ich gerne an uns bz\\. 

auc h di e Leh rveranstaltungs leitcr 

wenden. 
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